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Nr. 41 . Durlach, Donnerstag den 21 . Mai 1863.
Erscheint wöchentlich zweimal : Donnerstag und Sonntag . Abonnementsprcis halbjährlich mit Trägerlohn 1 fl . 12 kr. in der Stadt und
t ff . 24 kr. auf dem Lande . Durch die Post bezogen 2 fl. 8 kr. Neue Abonnenten können jederzeit cintreten . Jnsertionspreis per gespaltene

Zeile oder deren Raum 2 kr . Inserate erbittet man Tags zuvor bis spätestens 11 Uhr Vormittags .

Geschichtlicher Erinnerungz -Kalender .
Am 21 . Mai 340 starb Eusebius v . Cäsarea , eines der gelehrtesten

Männer seines Jahrhunderts unv der Vater der ckristlichen
Kirchen - Geschichte . Unter seinen Schriften sind besonders zu
erwähnen , seine „ Kirchen - Geschichte " und sein „ Leben Kaiser
Konstantins des Großen . "

Tagesneuigkeiten .
Baden .

Karlsruhe , 19 . Mai . Das großherz . badische Regie¬
rungsblatt Nr . 22 enthält unter Anden » : Ei » Gesetz vom
12 . Mai , die Eröffnung eines vorläufigen Kredits von
91,350 fl . zu Herstellung der für die Kreis - und Appellations -
gerichte erforderlichen Gebäude betreffend . Eine Allerhöchst -
landesherrliche Beiordnung vom 12 . Mai , die wissenschaft¬
liche Ausbildung der Kameralkandidaten betreffend .

— Die „ Karlsr . Ztg . " schreibt : Wie wir vernehmen , ist
das Handelsministerium aus Anlaß eines ihm vorliegenden
Konzesstonsgesnches um Errichtung einer Notenbank durch
allerhöchste Entschließung aus dem Staatsministerinm ermäch¬
tigt worden , auf ergebende Anfragen ansznsprechen , daß die
großhcrz . Negierung bereit sei , eine solche Konzession zu er -
theilen und dafür die erforderliche ständische Zustimmung zu
erwirken , wenn das Statut der nachsnchenden Gesellschaft
den Bedingungen entsprechen würde , welche die Regierung
im Interesse der Solidität des Unternehmens , der Sicherheit
des Publikums , wie der bei demselben in Frage kommenden
Staatsinteressen sesthalten zu müssen glaubt .

— Das erste badische La » des schießen findet vom
28 . Juni bis 4 . Juli d . I . i» Mannheim statt . Das aus¬
führliche Programm kann im Kontor des Wochenblattes ein¬
gesehen werden .

Deutschland .
— Oesterreich und Preußen haben sich über de »

gemeinsamen Antrag am Bunde geeinigt , welcher vorerst zur
Berakbnng und Feststellung an den schleswig - holsteinischen
Ausschuß zu geben bat . Nach dem Geist der von den
deutschen Großmächten separat , wie gemeinsam in Kopenhagen
jüngst unternommenen diplomatische » Schritte kann jener
Antrag nur ans Exekution gerichtet sein . Diese Korrektiv¬
maßregel wird indeß erst dann in 's Werk gesetzt , wenn die
zu stellende Präklusivfrist von dem mit den Verfügungen
vom 30 Marz betretenen , bedenklichen Weg znrückznkehren
resnltatlos bleibe » würde .

— Wenn ' s Krieg gibt , machen die Inden immer den
besten Scbnß , nämlich den Vorschuß . Herr Erlanger in
Frankfurt soll den Polen 12 Millionen Franks vorgeschossen
haben lind zwar wie ein rechter Menschenfreund so ganz im
Stillen , daß nicht einmal die Frankfurter Zcitungs - und
Argns -Angen etwas gemerkt haben . Wenns Herr Erlanger
nicht auch an seiner Kasse spürt , dann ist er ein glücklicher
Mann .

— Kätheben Renz , die schöne Kunstreiterin , gab in
Marburg Vorstellungen ; bei einem kühnen Sprunge über
breite Tücher erreichte sie das Pferd zu kurz und sank berab .
Man hörte ihren Aufschrei : Ach Gott , mein Bein ist ge¬
brochen , ich bi » verloren für immer ! dann ward sie hinaus
getragen , lieber ' ,» linken Fußgelenk sind die Knochenröhre »
gebrochen , die Heilung wird sehr schwierig sein und mit der
Kunst ist 's vorbei . Käthchen ist die Frau des Kunstreiters
und Direktors Godfroh .

— Eine arme Frau in Schmitthausen bei Zweibrücken
schnitt jüngst eine rohe Kartoffel entzwei und fuhr schier

erschrocken zurück ; den » ans dem Abschnitt heraus guckte sic
das Brustbild eines Mannes an . Kopf und Hals eines
Mannes Hohne Hut oder Mütze ) waren in rothen Streifen
auf dem weißen Grunde so deutlich zu sehen , als ob sie ein
Künstler gezeichnet hätte . Frau Kartoffel muß sich an einem
Champagnerthaler versehen haben . Wer das Wunder sehen
will , reise zum Einnehmer Ulrich .

— Ein Münchener Strobhntfabrikant wurde jüngst
um 3 fl . gestraft , weil er das schauderhafte Verbrechen be -
gange » , 1000 Exemplare gedruckter Geschäftsanzeigen durch
Packträger ans offener Straße an das vorübergehende Pu¬
blikum ohne hohe polizeiliche Erlanbniß verbreiten zu lassen .

— Eine haarsträubende Geschichte schreibt man
dem „ Nürnberger Correspondcnten " ans glaubwürdiger Quelle
und als verbürgt ans dem Amtsbezirk Beilngries . Ein
württcnibergischer Schäfercibesitzer halte in Paulushofen eine
Partie von 188 , nach andere » Angaben 195 Schafe » , welche
der Rande verdächtig , zum Tbeil wirklich räudig waren .
Während nun sonst und auch in Beilngries erst im vorigen
Jahre dergleichen Heerde » intcrnirt und Heilnngsversnchen
nnterworfen wurden , wie denn der obige Schäfereibesitzer
selbst im vorigen Jahre in Panlnshofen eine Heerde räudiger
Schafe geheilt und mit sanitätspolizeillcher Erlanbniß nach
Württemberg ansgeführt hatte , so lautete diesmal das bezirks -
ärzkliche Parere auf sofortiges Todtschlagcn der ganzen
Heerde . Das königliche Bezirksamt remonstrirte , allein der
Bezirksarzt verharrte ans seinem Ausspruch . Somit begab
sich der Bezirksamtsassessor am Gründonnerstag , den 2 . April ,
nach Panlnshofen und ließ , ohne zuvor den Beschluß dem
Eigentümer der Heerde pnblicirt zu habe » , unerbittlich gegendas kniefällige Flehen des Schäfers , nur so lange zu ver¬
ziehen , bis sein Herr ankomme , durch den Fallmeister die
188 ( rcsp . 195 Stück ) sammt und sonders tödtcn . Viele
der erschlagenen Thiere sprangen nach mehreren Minuten
wieder ans und liefen mit heranshängenden Augen hin und
her . Ein Lamm hatte sich mehrere Häuser weit versteckt , es
ward anfgespürt und den andern beigesellt . Ans drei Wagen
geladen , wobei noch viele gezuckt haben sollen , wurden diese
Osterlämmer am Charsreitag nach Beilngries gefahren und
in einen Weiher ( !) an der Landshnter Straße versenkt .
Die Paulnshofer erzählen jetzt noch mit Entrüstung und
Schmerz , wie schrecklich und empörend diese Massacre gewesen
sei . Den Acker, worauf die Exccntion vor sich ging , nennen
sie den Blntacker . Der Eigenthümer der Schafe , die einen
Werth von beiläufig 2000 fl . batten , stellte Civilrechtsklage
aus Entschädigung . Am 22 . April erschien eine zahlreiche
Commission des Bezirksgerichts , mehreic Schafe wurden
ausgegraben und als gesund oder geheilt befunden . Es kam
ein Vergleich zu Stande , nach welchem die drei DezirkSbe -
amten , Amtmann , Arzt und Assessor einen approximativen
Schadenersatz leisten und die bedeutenden Kosten tragen , wo¬
bei sie dem Beschädigten noch Dank wissen müssen , daß er
so generös war , mit weniger als der Hälfte des Werthes
sich zufrieden zu stelle » . Also geschehen im April des Jahres
1863 .

Frankreich .
— In Frankreich ist die Session des Gesetzgebenden

Körpers am 8 . Mai geschlossen worden . Die Wahlen machen
der Regierung viel zu schaffen und bereits ist ein Rund¬
schreiben an die Präfekten erlassen worden , mit der Anffor -
rung , „ den Wahlen alle Freiheit zu lassen , aber offen die
Kandidaten zu bezeichnen , welche das Vertrauen der Regie¬
rung genießen , daß sie die Gesetze aufrecht erhalten wollen . "
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Dänemark .
— Wenn die Dänen auch deutsche Volksstämme zu dä -

nisiren suchen , Speise und Getränk lassen sie sich doch gern
von deutschen Kellnerinnen reichen . Für eine Kopeuhagener
Bierbrauerei sind 6 Münchener Kellnerinnen , welche in Na -
tionalkracht , Riegelhäubchen , Halsketten , Mieder und so weiter
gekleidet sein mußten , engagirt worden und dieser Tage dahin
abgegangen . Nenestens werden auch nach Leipzig Münchener
Kellnerinnen gesucht .

Schweden .
— Stockholm . Dem Professor Dalmann , der jüngst

den Grundsatz öffentlich ausgesprochen : „ Die Zeit ist vor¬
über , wo Schweden ein erobernder Staat sein konnte , es ist
zu einem Culturstaate verwandelt , welcher , seine Siege auf
den 'Ackerfeldern , anstatt ans den Kriegsfeldern holen muß " ,
wurde hier am 8 . Mai von den einflußreichsten Männern des
Ritter - und Bürgeistandes und den angesehensten Männern
der Börse ein zahlreich besuchtes Dankfest gegeben . — Es
bestätigt sich , daß keinerlei Rüstungen stattfinden , sowie denn
auck nach den Aeußerungen höchstgestellter Personen an ein
kriegerisches Auftreten nickt zu denken ist .

Rußland .
— General von Berg , der dem Großfürsten Constautin

in Warschau zur Seite gestellt wurde , suchte mit aller Mühe
herauszubringe » , aus welchen Personen die geheime Regie¬
rung der Revolution , die alles leitet , bestehe . Haben Sie
etwas heraus bekommen ? fragte ihn nach ein paar Woche »
der Großfürst . „Ja wohl, " antwortete der General , „ ich

Gläubigeraufruf .
Nr . 5504 . Karoline Wächter

von Dnrlach . bereits in Amerika ab
wesend , hat um nachträgliche Auswan -
dernngs - Erlanbniß und Wegzug ihres
Vermögens nachgesucht .

Etwaige Ansprüche an dieselbe sind
Freitag , den 29 . Mai ,

Vormittags 1l Uhr ,
dahier anzumelden .

Durlach , 13 , Mai 1863 .
Großherzogliches Oberamt .

Spangen der g . _
Fahndung .

Nr . 5377 . Am Sonntag , den 3 . Mai ,
wurde dem dahier stationirten Bahn¬
wärter Anton Wesel von Jöhlingen
ein Nock entwendet ; derselbe war von
schwarzem Tuch , noch ganz neu , hatte
zwei Reihen schwarz übersponuene Knöpfe ,
an den Schößen und auf dem Rücken
mit schwarzem Orleans gefüttert , der
vordere Tbeil der Aermel hatte Futter
von gelbem Cannafas ; der Nock batte
einen Werth von wenigstens 18 fl . Wir
bitten um Fahndung ans den Thäter .

Durlach , 13 , Mai 1863 .
Großh . Amtsgericht .

Gaupp .
Nr . 5514 , Dem wegen Diebstahls

und Unterschlagung dahier in Untersuchung
stehenden Schuhmacher - Gesellen Heinrick
Hermann von Karlsruhe soll das
ergangene Urtheil verkündet werden ,
Da derselbe aber in unbekannten Orten
herumzieheu soll , so ersuchen wir die
Polizeibehörden um gefällige Benach¬
richtigung von dessen jetzigem Aufent¬
haltsort .

Dnrlach , 16 . Mai 1863 .
Großh . Amtsgericht .

Gaupp .

Gebäude - und Aecker -
Verfteigerung .

(Tnrlack .) Ludwig Kindler ,
pens , Registrator hier , läßt

Dienstag , den 26 . Mai »
Nachmittags 2 Uhr ,

im hiesigen Rathhause nachstehende Liegen¬
schaften im Wege öffentlicher Steigerung
nochmals verkaufen :

Gebäude .
1

Ein einstöckiges Wohnhaus mit
Gärtchen , Keller , Stallung und großem
Hof in der Mittelstraße hier , Haus Nr . 17 ,
sodann

2.
Eine Scheuer nebst Zngehörde ans die

Kelterstraße stoßend , neben Weingärtner
Friedrich Schwanker und Wcingärtner
Johann Meier und Friedrich Köhler .

Aecke r.
3 .

3 Viertel 12 Ruthen alten oder
2 Viertel 91 Ruthen 53 Fuß neuen
Maßes im Kochsacker , neben Thomas
Oeder ' s Erben und Christof Altfelix Wtw . ,
mit Winterweizen angeblümt .

4 /
2 Viertel 16H Ruthen alten

'
oder

2 Viertel 13H Ruthen neuen Maßes im
Lerchenberg , neben jung Karl Friedrich
Zachmann und Georg Adam Ruf ' s Erben ,
mit ewigem Klee und 7 Stück junge »
Odstbäumen angeblümt .

Garten .
5 .

18 Ruthen 37 Fuß alten oder
40 Ruthen 62 Fuß neuen Maßes in
den Bruchgärten . mit Gartenhaus und
34 Stück Obst - ( worunter 24 Pyramiden - )
Bäumen , neben Graben und Georg
Weigel 's Erben .

Durlach , 18 . Mai 1863 .
Bürgermeisteramt .

I . A . d . B .
Knaus .

2) 1 - Siegrist .

Gebändeversteigerurrg .
sDurlach . ) Steinhauer - Meister

Johann Waltz und Kinder erster Ehe
»> Grötzingen lassen

weiß jetzt, daß außer Ew . Hoheit und mir alles zum geheimen
Ausschuß gehört !"

Amerika .
— Der Handel mit amerikanischem Petroleum nimmt

immer größere Dimensionen an .
— Die Nasen kosten ungeheures Geld , obgleich sie

Mancher umsonst bekommt . Es wird jährlich für mehr als
1200 Millionen Dollars Tabak verschnupft . — New -Dork
brauchte !m Jahre 1862 3,200,000 Dollars für Brod , da¬
gegen 3,600,000 Dollars für Cigarren

— Piicbla in Mexiko ist von den Franzosen genom¬
men ; ,die Mexikaner vertheidigten sich äußerst tapfer , Haus
um Haus mußte erstürmt werden ,

— Sobald der französische General Forey Mexiko ein¬
genommen und die neue Negierung eingesetzt hat , wird er
seinen Rückmarsch nach Frankreich mit dem Hauptarmeekorps
antreten . Es soll nur eine Brigade nebst den egyptischen
Negern und Tnrkos unter dem Befehl des Generals Bazaine
bis auf Weiteres in Mexiko Zurückbleiben . Als Kriegsent¬
schädigung wird Frankreich ans 25 Jahre die Silberminen
von Sonora und die Domänenrechte von Veracrnz sich
ausbcdingen .

— Ansbach , 15 . Mai . Bei der heute dahier stattgefundencn13 . Serienziehung des Ansbach -Gunzenhausener Eisenbahn -Anlehens sind
die nachstehenden 26 Serien : 101 , 186 , 225 , 342 , 430 , 993 , 1295 ,1725 , 1748 , 2325 , 2344 , 2533 , 2956 , 3302 , 3318 , 3319 , 3367 , 3394 ,3865 , 4166 , 4402 , 4447 , 4463 , 4498 , 4651 , 4914 , erschienen , welchean der planmäßig am 15 . künftigen Monats stattfindenden Gcwinnzie -
hung Theil zu nehmen haben .

Montag , den llS Juni ,
Nackmittags 2 Uhr ,

im hiesigen Rathhause mittelst öffentlicher
Steigerung verkaufen :

Durlacher Gemarkung .
Gebäude .

Ein 2stöckiges
Wohnhaus sammt
Scheuer , 2 Stal¬
lungen , 2 Keller » ,
Hofraitbe und 30

Ruthen Gartenplatz im ober » Viertel zu
Grötzingen , neben Georg Hofmann und
Johann Hahn . Anschlag 4000 fl .

Durlach , 19 . Mai 1863 .
Bürgermeisteramt .

Wahrer .
2 ) 1 . Siegrist .
Bäckerei - Verpachtung .

sDnrlack .) Bäckermeister Friedrich
Märker dahier läßt

Dienstag den 26 . Mai ,
Nachmittags 2 Uhr ,

im hiesigen Nathhause im Wege öffent¬
licher Steigerung seine , Hauptstraße
Nro . 7 gelegene Bäckerei , bestehend ans
drei Zimmern , Keller , zwei Mehlkammern ,
Backstube , Backküche , Holz - und Strob -
böden , zwei Sckweinställe und Dnngplatz ,
mit den dazu gehörige » Bäckereigeräth -
schaften , verpachten , wobei der Auszug
am 1 . Juli d . I . statifinden kann .

Durlach , 19 . Mai 1863 .
Bürgermeisteramt .

Wahrer .
2 ^ 1 . _ _ Siegrist .

Fruchtmalz
wird zu 3 Kreuzer der Kübel abgegeben
in der St ärke fabrik .

Reiner Apfelmost
ist wieder frisch angekommen , die Ohm
zu 11 fl .

Karl Wachfelder ,
> Jägerstraßc Nr . 8 .
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Bekanntmachung .
Pserde - Markt in Karlsruhe ,

Montag , den 1. Juni d. I .
Die Stadt Karlsruhe liegt inmitten der Gegend , in welcher die rühmlichst

bekannten Hard - Pferde durch Paarung mit den edelsten Hengsten des
großh . Landesgestüts ans rein arabischer , englischer und halbenglischer HMeklen -
burger Halbblut ) Race gezüchtet werben . Schon längst besteht ein schwungbaster
Handel mit Pferden , namentlich mit Fohle » , in dieser Gegend . Der Central
Ausschuß des landwirthsckaftlichen Vereins sprach sich dahin ans ,
daß ei » Bedürsniß für Erleichterung und Vervollständigung dieses Handels sei ,
einen regelmäßigen Markt zu errichten . Diesen Ausspruch würdigend , haben wir
beschlossen , jeweils ans den ersten Montag des Monats Juni , welcher zugleich
der erste Meßtag ist , eine » Pferd ec Markt dahier zu errichten . Es werden
an diesem Markttage Preise von Belang an die schönsten Pferde , unabhängig
davon , wo sie gezüchtet worden sind , ansgetheilt werden . Der Bedarf an Zucht - ,
Luxus - und Militär - Pferden ist hier nicht unbedeutend , und » ach einer uns
gewordene » Mittheilnng soll die großh . Remonte - Kommission von großh . Kriegs -
Ministerium ermächtigt sein , Ankäufe bei diesem Markte zu machen . Es ist daher
wohl zu erwarten , daß auch fremde Pferdehändler , welche den Markt befahren
werde » , auf einen guten Absatz werden rechne » können .

Wir empfehlen daher uusern Pferde - Markt vom 1 . Juni d . I . der
allseitigen Beachtung .

Karlsruhe , den 18 . Mai 1863 .
Gemein - erath .

Malsch .
D ö l l i n g .

Mkchmnkus Groß ,
Adlerstraße Nro . 12 in Durlach ,

hat , mit zweijähriger Garantie , zu verkaufen : sechs Stück Brücken -
Waagen , nämlich zwei von 8 , zwei von 5 und zwei von 1 Centner. Ferner
zwei Stück Superstx zum Drehen von Metall auf Drehbänken .

Auf Bestellung werden auch Farbmühlen angefertigt . Auch empfiehlt sich
derselbe den Herren Ajerbraurrn >m Schärfen von Malzschrot - Mühlen ,
sowie den Herren Mühlen - Aesltzeru im Fertigen von neuen Nnf mit gnß -
stäblerner Pfanne und im Anstäblen von Müh leisen .

Belumnlmuchlmg .
Für die am 28 . dieses Monats beginnenden Ziehungen der

großen Geld - Verloosung
halten wir zur Abnahme für die hiesige Gegend zu der planmäßigen Einlage
von fl . 1 . 30 kr . bereit :
Nr . IZ " 2 2L87L ' Devise : „ Mariens Glück !

"
und versende » auf ' s pünktlichste die Ziehungs - Pläne und Gewinn - Listen .

Das Loose - Haupt - Depot :
«F. FF « srr

in Frankfurt a . M.
Söllingen .

Grenzsteine - Lieferung .
Die Gemeinde Söllingen beabsichtigt

den Bedarf ihrer Liniensteine sür ihre
ganze Gemarkung , etwa 30,000 Stück ,

am Dienstag , den 26 . Mai »
Vormittags 10 Ubr ,

auf dem Rathhanse daselbst öffentlich zu
versteigern , wozu die Liebhaber mit dem
Bemerken eingeladcn werden , daß die
Bedingungen am Versteigernngstage vor
Beginn der Steigerung vorgelcsen werden .

Söllingen , 1 . Mai 1863 .
Der Gemeindcrath .

2 ) 2 .
_

Zilly
_

Bekanntmachung .
In neuester Zeit nimmt die Gabel -

Ra » pe an de» Obstbäumen überband ,
weßwegen die Güterbesitzer anfgefordert
werden , für Vertilgung dieser Raupen

binnen acht Tagen
zu sorgen . Säumige Güterbesitzer werden
nach Ablauf dieser Frist bestraft .

Dnrlach , 15 . Mai 1863 .
Bürgermeisteramt .

I . A . d . B .
Knau s .

2 ) 2 . Siegrist .

Schühengesellschast .
Es wird hierdurch bekannt

gemacht , daß über das
Pfingstfest die Schieß -

> Übungen eingestellt sind ;'
jedoch die beiden M i t t-
woche , de » 27 . Mai

und 3 . Juni , so wie den 31 . Mai , an
welchem ein Ster » schießen stattfindct
( und mit Unterbrechung der Heuernte ) ,
wieder fortgesetzt werden . Die badische
Fahne ist an allen Schießtagen als
Warnungszeichen aufgezogen .

Gasthaus - Verkauf .
sDnrlach .) Hirsck'wirth Jakob

Weissinger hier läßt
Dienstag , den 26 . Mai ,

Nachmittags 2 Uhr ,
im hiesigen Rathhause mittelst öffentlicher

Steigerung verkaufen :
Das Gasthaus zum

Hirsch , Blnmenvorstadt
^ MuM ^ M Nr . 10 hier , mit Real -

zweistöckig , sammt
scheuer , Stallungen und sonstigen

Oekonomie - Gebäuden , neben Kannewirth
Rast » nd Wilbelm Enslin .

Der durch Gesundheitsrücksickte » zum
Verkauf bestimmte Eigenthümer läßt
bemerken , daß bei irgend einem annehm¬
bare » Gebote der Zuschlag erfolgt und
daß eine weitere öffentliche Steigerung
nicht stattfindet .

Durlach , 19 . Mai 1863 .
Bürgermeisteramt .

Wahrer .
2 ) 1 . Siegrist .

» Allerneueste «
« wiederum mit Gewinnen vermehrtes

Wrofze GeldverlsosunU
?pon 2 Mill . 760,0 « « Mark, ?;
Hin welcher nur Gewinne gezogen werden, «
« garantirt von der Staats -Regierung . «
I Ein Originalloos kostet 4 Rthlr . I
« Ein halbes „ „ 2 „ <>,
« Zwei viertel „ kosten 2 „ «
« lllier achtel „ „ 2 ,, «
K Unter 18,200 Gewinnen befinden sich ?
« Haupttreffer von «

«Mark 250, « « « , 15« ,« « « ,?
; > « « « « « , 5« « « « , 2 mal?
?25, « 1>« , 2 mal 2 « ,« « « ,?
«2 mal 15,« « « , 2 mal 12,5 « « ,?
«2 mal 1« ,« « « , 1 mal 75 « « ,?
«5 mal 5V« « , 7 mal » 75« ,?
«85 mal 25 « « , 5 mal 125 « ,?
«105 mal 1« « « , 5 mal 75« ,?
«105 mal 5« « , 260 mal?
?25 « rc . rc . ?
? Beginn der Ziehung am ?« 11 . Juni . «
? Diese Verloosiliig steht nicht allein unter?;
« der Garantie der Staats -Regierung , sondern?
« die Ziehungen werden auch von einer eigens «
« dazu ernannten Rcgicniligs - Kommiisio »«
^ beaufsichtigt , so daß , bei verhälinißmäßigA
« kleiner Einlage und der Chance des großen«
« Gewinnes die glößtmöglichstc Sicherheit «
^ vorhanden ist. ?
« Unter meiner, in weitester Ferne bekannten«
« und allgemein beliebten Geschäfts -Devise : «

? >,L« tte8 86KM kei kvkll !
"«

« wurde im verflossenen Jahre am 2t . Mai «
Kznm 17t . Male und am 2Zt . Juli ?
« zum I8t . Male das größte Loos, wwieL
« in den letzten Monaten 2 Mal der größte «
KHanpt -Gcwinn bei mir gewonnen.

' «
? Auswärtige Aufträge werden gegen Ein -?
« senduug des Betrages in allen Sorten «« Papiergeld oder Freimarken , sowie gegen «
HPostvorschnß prompt und verschwiegen aus -?
« geführt , und sende ich amtliche Zichiings -«« Listen und Gcwiiingclder sofort nach Ent -»
Meldung zu . «

Z Laz . Sams . Cohn , «
? Vanqnicr in Hamburg . I
« « « « « « « « « « « « « « « « « « « « « « « . »:« .«
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Qberamt Durlach . Gemeinde Söllingen .
Oeffentlrche Mahnung

zur Erneuerung von Grund - und Unterpfandbuchseinträgen .
Auf Grund des Gesetzes vom 5 . Juni 1860 ( Regierungsblatt Nr . 30 ) werden die in nachstehendem Verzeichnissegenannten Gläubiger oder deren Rechtsnachfolger aufgefordert , die bezeichnten Einträge von Vorzugs - und Unterpfands -rechten , wenn solche noch Giltigkeit habe » , binnen sechs Monaten erneuern zu lassen , widrigenfalls die Einträgenach Artikel 4 des erwähnten Gesetzes gestrichen werden würden .
Der Rechtsgrnnd der in nachstehendem Verzeichnisse angegebenen Forderungen besteht in Kaufschillings -

Vorzugsrechten , sofern nicht bei einzelne » Einträgen ein anderer Rechtsgrund der Forderung bemerkt ist .
Söllingen , den 7 . Mai 1863 .

Das Pfandgericht . Der Bereinigungskommissär . ,
ZU ly . Bürgermeister . Wilhelm Fritz , Assistent .(Fortsetzung von Nr . 40 , Seite 334 .)

Des Eintrags
Schuldner . Gläubiger .

Betrag -

Datum Seite der
Forderung .

1816 , 10 . Jan . 24 Weißer , Christof , Wittwe hier Philipp Jakob Fribole 's Gläubiger hier
fl-

86
kr.

- 14. Febr . 27 Rupp , Philipp Jakob hier Metzger Fr . Jung 's Ehefrau in Nöttingen 43 —- Rupp , Christof hier 52 —
- - Weigel , Johann hier - 55 —- - Kußmaul , Albrecht hier - 53 —- - Dörfler , Christof Heinrich hier - 43 —- - Wenz , Josef , Christof Sohn hier - 45 —
- S Rupp , Christof hier - 60 —- - Reichenbacher, Christof Heinrich hier 30 —

21 . - 28 Beeh, Philipp Jakob hier Christine Giessinger hier 55 —
- - Schmidt , Georg Jakob hier - l 40

/ 45- - Wenz , Johann , Zimmermann hier - 44 —
- 17 . Juni 29 Müller , Maurer in Karlsruhe Andreas Giessinger hier 522 —
- 4 . - 31 Mössinger , Johann hier

Giessinger Gottlieb hier

Pfarrer Jäger 's Wittwe , Maria Elisabeth «
Wörner hier 250

50
—

1817 , 22 . März 37 Kirchenbauer , Friedrich hier Christine Kirchenbauer hier 29 —
- ' - Kirchenbauer , Philipp Jakob hier - 30 —
- 386 Weiß , Franz hier Dorothea Weißer hier 37 —
- - Weiß , Albrecht hier - i30

s40- - Weiß , Johann Georg hier - 52 —
- Mußgnug , Philipp Jakob hier 40- L Weiß , Albrecht hier - 44- - Weiß , Franz hier - 41 _

- 10 . Febr . 39 Kirchenbauer , Jakob Friedrich hier Katharina Barbara Kirchenbauer hier 151 —
- - Dörfler , Jakob hier - 36 —
s - Beeh, Egidius hier 18 —
- S Mall , Albrecht hier - 31 —

- 25 . März 396 Armbruster , Christof hier die Gantmafse des Britsch hier 113 —
L - Rupp , Christof hier - 112 —

- Wenz , Johann hier - 195 —
- Beeh , Philipp Jakob hier 50 —

s - Wenz, Josef hier - 77 —
- 26 . April 40 Wagner , Philipp Jakob hier Jud Kaufmann in Grötzingen 40 —

- - Kußmaul , Jakob Friedrich hier - 95 —
- 18 . Juli 406 Giessinger , Andreas hier Christof Mall hier 125 —
- 19 . Nov . 41 Heinz , Georg Adam hier Jakob Friedrich Giessinger in Kleinsteinbach 60 —

1818 , 7 . März 426 Armbruster , Christof hier Josef Kern 's Gantmasse hier 1616 —
- Kern , Kinder hier - 468 —
- Kirchenbauer , Philipp , Wittwe hier - 16 —
- Lum , Friedrich , Wittwe hier 42 —

- - Wenz, Jakob Friedrich hier 102 —
- S Walther , Franz , Müller hier - 110 — -
- - Wagner , Philipp Jakob hier s 61 —

- 16 . - 446 Armbruster , Andreas hier Jud Kaufmann in Grötzingen 221 —
- 45 Kußmaul , Jakob Friedrich hier Heidt 's Eheleute Gant hier 600 —
S - Weiß , Johann Georg hier 40 —
- - Armbruster , Andreas hier 50 —
- - Wenz, Johann Georg hier 30 —

r Heyduck , Albrecht hier - 80 —
- - Armbruster , Christof hier - 17 —
- - Frei , Johann Georg hier

Kirchenbauer , Albrecht hier
- 18 —

- - - 25 —
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Des Eintrags

Datum Seite
Schuldner . Gläubiger .

Betrag
der

Forderung .

1818, 19 . März i 45 Friebole, Josef hier Heidt 's Eheleute Gant hier
fl .

33
kr.

- - Heidt. Dorothea hier - 41
- - Mall, Philipp Jakob hier - 25- - Schäfer, Jakob hier - 67

- 18 . -
j

46 Mußgnug , Johann Georg hier Bürgermeister Tülo 's Kinder in Karlsruhe 92- Kußmaul, Albrecht hier - 125
- 22 . April j 46b Götz , Egidius hier Christine Kirchenbauer hier 33- ! Kirchenbauer , Jakob Friedrich hier s > 28

- 47 Wenz, Philipp Jakob hier Christine Giessinger hier 49- Dörfler, Gottfried hier s 20- - Rupp, Christof hier r 21 —
' - S Reichenbacher , Georg, Wagner hier - 30 _

- - Ruf, Barbara , Wittwe hier - 12
- 6 . Mai ! 51 Reichenbacher, Jak . Fr ., Ehefr. hier Jakob Friedrich Reichenbacher's Gant hier 516

- I - Wenz , Johann Georg hier - 53- ! - Rupp, Christof hier S
. 42

- j - Kußmaul, Albrecht hier L 36- Schmidt, Georg Jakob hier - 40
-

j
' Rupp , Johann Georg hier - 8

- Roßwaag, Jakob hier - 55- § - Mall, jung Bernhard hier : 55
! - Roßwaag, Johann Jakob hier - 13 _

- - Beeh, Jakob Friedrich hier - l20
i 8
26

_
- - Beeh, Philipp Jakob hier -
- - Weiß , Georg Adam hier - 25- - Frei , Johann Georg hier - 25- - Wenz , Johann Georg , Bäcker hier - 50- - Schäfer, Jakob hier - 57- Rupp, Johann Georg hier - ' 30- Zillp, Christof hier - 64- - Klett , Johann hier - 81- 20. Dez. 59t) Heyduck , Albrecht hier Johann Adam Wenz Wittwe hier 55819, 1 . Febr. - Weiß, Johann Georg hier Philipp Jakob Reichenbacher hier 40- 60 Weiß, Johann Adam hier Bernhard Schäfer hier 37- 601) Schäfer, Jakob hier Johann Georg Schäfer hier 15

- 10 . - 61 Schmidt, Georg Jakob hier Lorenz Schäfer hier 40- 1 . Okt. 63t) Beeh, Philipp Jakob hier Jakob Friedr . Giessinger in Kleinsteinbach 30- Götz , Egidius hier - 33- Wenz , Friedrich, Accisor hier - 90- 64b Mall, alt Jakob hier Jakob Friedrich Repple's Wittwe hier 100
- 4 . - 65 Dörfler, Johann Christof hier

Schmidt, Georg Jakob hier

Johann Raupp in Rintheim und Friedrich
Philipp in Durlach 35

129
—

- Klett, Johann hier 69
- - Ruf, Karl, Wittwe hier - 40

- Schmidt, Georg Jakob hier - 30
- - Klett , Magdalene hier - 51
- - Roßwaag, Johann Jakob hier - 22

- Kußmaul, Albrecht hier r 61
- - Schmidt, Georg Jakob hier s 20
- - Staiger , Konrad hier - 61- - Heidt, Doröthea hier - 20
- - Schmidt, Georg Jakob hier r 70
- - Mall, Philipp Jakob hier - 47
- - Heyduck , Albrecht hier - 25
- - Ruf, Christof hier - 37
r - Giessinger , Gottlieb, Wittwe hier - 52
- - Schmidt, Georg Jakob hier

Wenz, Johann Georg hier
- 48

- - - 75
- - Schmidt, Johann hier -
- r Reichenbacher, Kathar. Barb . hier - 74
- - Wenz, Johann hier - 36
- - Reichenbacher, Christof hier - 15- 25 . - 68 Schmidt, Johann hier Philipp Jakob Schäfer in Wilferdingen 94
- - Reichenbacher, Philipp Jakob hier - 33
- - Heidt, Georg Johann , Wagner hier - 90
- - Wenz , Josef hier - ' 75 !
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Des Eintrags Betrag
Schuldner . Gläubiger . der

Datum Seite Forderung.

1819, 25 . Okt. 68 Wenz, Friedrich hier Philipp Jakob Schäfer in Wilferdingen
fl-

77
kr.

- Wagner, Philipp Jakob hier - - 54 —

- Burkhard, Johann Georg hier - 71 —

- Klett , Johann hier - 27 ! —
- Mall, Christof , Konr. S . hier - 10

- s Frei , Johann Georg hier - 51
- Kußmaul, Albrecht hier - 44

- - Stollstein, Schweinhirt hier 2 30 —

s - Schäfer, Johann Georg hier - 50 —

- - - Wenz , Josef hier S 51 —

- Beeh, Philipp Jakob hier - 43 —

- Wenz , Jakob Friedrich hier - 41 —

- - Kußmaul, Albrecht hier - 62 —

- - Heidt, Johann Georg , Wagner hier - 83 —

- - Wenz , Gottfried hier - 71 —

- - Mössinger , Albrecht hier - 95 —

- - Wenz , Jakob Friedrich hier - 15 —

- - Dörfler, Johann Christof hier - 34 —

- Kußmaul, Albrecht hier - 100 —
- - Armbruster, jg . Philipp Jakob hier - 40 —

- Wenz , Albrecht hier - t 77
j 103

- Armbruster, Leonhard hier r 81 > —

- Mall , Christof hier r 500 ! -

- 14 . Nov . 71 Heidt, Johann Georg hier Jakob Friedrich Roßwaag's Wittwe hier 116 ! -

- - Rupp , Philipp Jakob hier - 60 ! —

- Gillerdon, Ochsenwirth hier , 60 ! —

s - Reichenbacher , Jakob Friedrich hier - 45 i —

Reichenbacher, Josef, Schullehr, hier s 82 I —

- Klett, Johann hier - 105 —

- - Mößner, Michael hier - 179
- - Wenz , Josef hier » 89
- Kußmaul, Albrecht hier s 77 §

—

1820, 24. Jan . 73 Frommel, Vogt hier Jakob Friedrich Repple 's Wittwe hier 85 '—

- Kußmaul, Albkecht hier L 56 —

s Reichenbacher, Schullehrer hier - 50 —

- Reichenbacher, Johann Georg hier - 40 —

- Mall , alt Jakob hier - 100 —

- 1 . Okt. 96i> Mall, Philipp Jakob hier Joh . Jak . und Andreas Reichenbauer hier 69 —

- 21 . Dez . 97 Ruf , Johann Georg in Unter- Kannenwirth Johann Adam Weiß Gläu- 2911 i —

Mutschelbach und Walther,
Schnellmüller in Berghausen

biger hier
>

1821 , 1 . Febr. 103 Kußmaul, Christof hier Franz Ludwig Weiß hier 550 —

1822, 1 . Jan . 103d Schäfer, Jakob hier Karl Ruf 's Wittwe hier 450 —

1821 , 24. Febr. 105b Schmidt, Johann hier Georg Adam Heinz Gant hier 862 —

- Friebole, Jakob hier - 37 —

Ruf, Kannenwirth hier - 50 —

- - Mössinger , Albrecht hier 36 —

s - Weiß , Johann Georg hier - 24 30
- - Wenz , Christof hier - 25 —

s - Weiß, Christof hier - 78 —

- Heidt, Dorothea hier - 50 —

Wenz , Johann Georg , Weber hier - 76 —
- Dörfler, Jakob hier - 30 —

- Wenz , Philipp Jakob hier - 10 —

- - Ruf , Kannenwirth hier - 70 —

Armbruster, jg . Philipp Jak . hier - 48 —

- Mall, Samuel hier s 31 —

- s Roth, Josef hier - 34 —

- s Schäfer, Johann Georg hier - 10 —

1822, 21 . - 110 Roth, Josef hier Christof Unger in Berghausen 46 —

- - Roßwaag, Christof hier - 12 —

- 1 . Juni 112 Wagner, Jakob hier Christof Ungerer hier 44 —

e - Weiß , Franz hier Christof Mall 's Wittwe Gläubiger hier 515 —
- - Giessinger , Gottlieb hier - 25 —

- - Weiß , Albrecht hier » 40 —
- Wenz, Jakob hier r 8 —

(Fortsetzung folgt.)



Schon am 28 . Mai d. I .
. beginnt die Gewinnziehung der neuen , vom

Staate errichteten und garantirten großen

H StaatSgewinneverloosung ,
.§ deren Kapital von

ll KM . 967,900k .
L -Nittelst 14,808 Gewinneii von fl . 200,oüo ,^ 100 ,000 , so ,000 , 30,000 , 2S000 ,« 20,000 , iS,000 , 10,000 , 10,000 ,-Lvooo , sooo , 5 mal 4000 , l4 mal
« 2000 , 117 mal 1000 re . rc . im Verlaufe
^ der Vcrloosungen zurückbezahlt wird ; die
^ Gewinne werden in jeder beliebigen
^ Milnzc , nach jedesmaliger Ziehung

sofort ansbezahlt , sowie überhaupt das
« ganze Unternehmen dem Einleger wirklich so

viele Vortheile bietet , daß dasselbe Jedermann
aufs Beste empfohlen werden kann . Damit

8 die Betheiligung an demselben Jedermann
^ ermöglicht wird , hat die Regierung sowohl

>2 ganze , als auch halbe und viertel Original -
^ Loose ausgegeben , welche durch unterzeich -
^ netem , mit dem Verkaufe beauftragtem
L Handlungshause ü fl. 6 . das Ganze , fl . 3 .
8das Halbe , fl . 1 . 30 kr . das Viertel , gegen^

Einsendung oder Nachnahme des Betrags« .sofort zu beziehen sind . Gewissenhafte und
^ . prompte Bedienung wird Jedermann zuge-
dsichert , jedoch bittet man , geneigte Aufträge
§ nur direkt zu richten an das Bank -

Geschäft von

Nnüttlpk 8 ti
in Frankfurt a. M.

? . 8 . Alle direkt einlaufendcn Bestellungen
werden portofrei ausgeführt , ebenso erfolgen
amtliche Gewinnlisten gratis . Wem die Ein¬
richtung dieses Unternehmens nicht gefällt , werde
ich seine geleistete Einlage , gegen rechtzeitige
Retoursendung der Originalloose , sofort wieder
zurücksenden . 13) 12 .

Lehrlings - Gesuch.
Ei » junger Bursche vom Lunde , der

die Tüncher -Profession zu erlerne »
wünscht, kann sogleich ui die Lehre treten .
Näheres z » erfragen im Kontor d . VI .

- (Hauptpreis
20 « , « 00 .)

- —
(Monatlich ^

eine Ziehung .)

Nursl . I . Z <» kr .
> kosten -l, Loose , — fl . 3 — H Loose , — fl . 6 . o

ch Loose, zu der am 28 . und 20 . Mai §
> stattfindenden , von der hiesigen Regierung »,
- geleiteten und garantirten großen f

^ Staats - Gewinne-Verloosung , <
- welche 14,800 Gewinne von fl . 200,600, ^
ß100, «X>0 , 50,000 , 30,000 , 25,000 , 20,000 , -
> 15,000 , 12,000 , 10,000,6,000 , 5,000 , 4,000 , c
^ 3,000 , 2000 , 117 mal 1,000 , lll mal 300, <
> 6333 mal 100 re . enthält , die durch den <
> Unterzeichneten in Silberthalern sowohl hier ^
- auSbezahlt , als nach jedem Orte versandte
- werden . Die planmäßigen Freiloose werden ^
< gleichfalls sofort nach der Ziehung ausge - e
- händigt und amtliche Pläne der Bestellung <
- beigeschlossen. ^
> Da unter solchen , für den Einleger höchste
- günstigen Bedingungen ohne Zweifel dasVer -^
> langen nach obigen Loosen außerordentliche
- stark werden wird , so ersucht man , so bald ^
^ alö möglich und zwar nur direkte
- Bestellungen machen zu wollen bei dem mit <
3 dem Verkaufe beauftragten Obercinnchmer <

> ^ InI e
? Illlerheiligenstraße Nr . 69 e
- in Frankfurt a . M . j
- Der Betrag kann in Papiergeld ein- e
- gesandt oder auchperPostvorschuß erbeben ^
^ werden .

'
11 ) g.
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Wie kann man reich werden?
Durch Betheiligung an der am 28 . und 28 . Mai d. I . ihren Anfang nehmenden

großen Geldverloosung der freien Stadt Frankfurt.
Hauptgewinne : fl . 200,000 , 100,000 , 50,000 , 30,000 , 20,000 , 15,MO , 10 .000 ,2mal 5000 , 4mal 4000 , 8mal 2000 re .

4 Loos , giltig für alle sechs Klasse » , kostet fl . 90 . — kr.

Im 31 . Mai - . A .
Ziehung des Badische » Staats Cisenbahn -Anlehens .

Hauptgewinne : fl . 14mal 50,000 , 54mal 40,000 , 12mal 35,000 , 23mal 15,000 ,2mal 12,000 , 55mal 10,000 , 40mal 5000 ic .
1 Loos für diese Ziehung kostet fl. 3 .
3 Loose „ „ „ kosten „ 8

^

Am 15 . Juni d . I . :
Ziehung des Schweizerischen Cisenbahn -Anlehens

( Canton Freibnrg ) .
Hauptgewinne : Frks . 5nial 00,M0 , 8mal 50,000 , 4mal 45,000 , 14mal 40,000 ,13n,ai 25,MO . 6mal 32,000 , 14mal 30,000 , 4mal

25,000 , 22»ial 2l>,000 ic .
1 Loos für diese Ziehung kostet fl . — . 30 kr .
5 Loose „ „ „ kosten „ 2 . — „

10 „ „ , , , , , , „ 4 . — „

2mal

Im 1. Juli d . I . :
Ziehung des Mailänder Prämien -Anlehens .

Hauptgewinne : Frks . 5mal 100 .M0 , 2mal 80,OM , 70,000 , 60,OM ,
5l ».000 , 45,000 , 10,000 w .

1 Loos für diese Ziehung kostet Thaler 1 . oder fl . 1 . 45 kr .

Durch vorstehende Auswahl von soliden Staats - Lotterien hoffe ich , einem spiellustigcn
Publikum hinreichend Genüge leiste» zu können . — Aufträge werden , gegen Einsendung des
Betrages , in allen Sorten Papiergeld oder Freimarken , sowie gegen Postvorschuß prompt und
verschwiegen ausgcführt , und amtliche Gewinnlisten nach jeder Ziehung franko zugcsandt .

Heinrich Bach ,
Staatseffekten Handlung .

_ Frankfurt am Main , (Fahrgasse 113 .)

Zu verpachten.
Eine geräumige

Scheuer
hat zu verpachten

Ferd . Pohle .
Neue , große

Geld - Vcrlmi jung
^ ,-il.dcr freien Stadt Frankfurt a . M .,- '

Gunter Leitung und Garantie des Staats ,
^ von

7 1,385,43 « Gulden ,^ mit 14,800 Prämien , von fl . 200,600 ,S L 100,000 , so,000,30,000,2S,000 ."
L2 mal 20,00 « , IS,000 , 12,000 ,

Kt 10,000 , 0000 , 2 mal SOOO , 5 mal
, Z4000 , 3000 , 14 mal 2000 , 1l7mal

LZ - 1000 w . re.
Die Auszahlung der Gewinne erfolgt in

" " Silber 14 Tage nach der Ziehung , aus -
Z schließlich gegen Einliefcrung der Gewinn -^ Loose , und die amtlichen Gewinn - Listen
Lwerden den resp . Loos - Inhabern sofort

i-^ nach der Ziehung übermittelt .
Man kann sich bei derselben für wenige

fl . l . 30 kr . mit g Loos
3 .

! Z
. . 0-

: -p vel der am
ein ganzes Loos

28 . und 2k». Mai
Z stattflndenden Ziehung betheiligcn durck die
Z Z mit dem Verkauf dieser Loose konzcssionirten

Effekten - Handlung von

Jakob Strauß
in Frankfnrt a. Bk -

Als eine sichere und gewinnreiche Kapital -?
^ Anlage zu empfehlen . -Z-

^ Canton Freiburger -ß-

^ Shmts - Anlkihk. t
s. Zinhnng am IS . Juni 1803 . ?
? Gewinne des Anlehens -. Franks 60,000, -4 -50,000 , 40,000 , 30,000 , 25,000 , 20,000,1
I .15,000 , 10,000 , 6000 , 3000 , 1000 , 400, ?
? 250 , 200 , l25 re . :e . Der geringste Gewinn -
^ .ist Franks 17 . s .
^ Jedermann kann sich hierbei bctheiligen, ?4- da durch Anzahlung « -
1 1 Loos hierzu nur fl. — . 30 kr. kostet. S
a i Loose „ „ „ 3 . „ kosten. ?
? 15 ,. „ „ „ 6 . - „ „ 4 -
4 Bestellungen , unter Beifügung des Betrags ^
? oder Postvorschuß , sind baldigst und direkt ?°- zu senden an 4

1 V, „ , . r
? Schillerblatz Nro . 9 4
4 in Frankfurt am Main. 4
- Die Ziehungsliste erhält jeder TheilnehmcrD
^ .sofort nach der Ziehung franko zugesandt .I? Die beliebten kleinen Nummern von 1-200 ^
-? sind vorräthig . H.

« L . Briefe und Gelder werden franko^

Kikisrltuchenholr-in Scheitern , welches fü
Arbe , tshoIz tauglich , such
man eine halbe Klasler z
kaufen Herrenstraße Nro . 1

'
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Gin- Million S2,2 « 1> Thaler.
vertheilt in 18,200 Gewinnen , von

Thaler 100,000 , 60,000 , 40,000 , 20,000 , Anal 10,000 , Anal 8000 ,
2mal 6000 , 2mal 5000 , Anal 4000 , 3000 , 2500 , 4mal 2000 rc . w .
bis abwärts zu Thaler 12 ,
bietet die unter Garantie und Kontrole der Regierung errichtete

Neue, große, Herzog! . Draunschweiger, Lüneburger Eeid -Verloosung .
Die Auszahlung der Gewinnste erfolgt in Silber und zwar 14 Tage nach der Ziehung .
Der Verkauf der Looose ist unter Verpflichtung der pünktlichsten Ein¬

sendung der Ziehungs - Listen und Oiewinn - Anszakflnng der Unterzeichneten Effekten
Handlung direkt übertragen , und wolle man dabcr Bestellungen , unter Einsendung von

Thaler 1 oder fl . 1 . 4ö kr . per Viertel ,
„ 2 „ „ 3 . 30 „ „ Halbes ,
,, ,, „ 7 - — ,, „ Ganzes ,

für die Ziehung am 11 . und 13 . Juni
vertrauensvoll richten an

Dank - und Wechsel - Geschäft in Frankfurt a . M .

Zur „
. .

. Bcachsung !
Ich übernehme

DchafWolle
zur Anfertigung aller Sorten Strick - (Harne nach beliebigen Farben ,
unter Zusicherung reeller und billiger Bedieneng .

Gleichzeitig zeige ick au , daß mein Lager in

Tuch und Buckskin rc.
auf ' s Beste versehen und empfehle dieses zur geneigten Abnahme .

Tuchsabrikant in Druchsal .

Hektar Walz ,
Schuhmacher in Dur ! ach,

wohnhaft Nappenstraße Nro . 14 ,
erlaubt sich sein Lager von

Damenstitftln und Schuhen , Kindechieseln und Pantoffeln,
von Lasting , Stramin und Leder in empfehlende Erinnerung zu bringen .
Auch bat derselbe wieder eine Sendung I e i ck k e , sehr schön gearbeitete
Pantoffeln erhalten , von 42 kr . bis 1 st 48 kr . das Paar , welche für den
Hausgebrauch sehr zu empfehle » sind .

Indem ich für das mir bisher geschenkte Zutrauen bestens danke , bitte ich ,
mir dasselbe auch ferner bewahren zu wolle »

Nur 1*
>2 Gulden

baar oder gegen Post -Nachnahme kostet bei Unterzeichnetem Bankbause ein viertel Original -
Loos (keine Promesse ) zu der am 28 . und 28 . Mai , unter Garantie hiesiger Negierung ,

stattfindendcn Ziehung der großen

Mmls-GklMMe-VtrimisuW ,
ZvflHt letztere in ihrer Gesammtheit 11,800 Gewinne enthält , worunter solche von :

st. 2 «x » «xx » . XXllXX ». 3 «» « »«»«» , s «»,«xx » , 23, «XX» , 2 « ,«XX»,
13,V «X»,12, «»« «»,1« ,<»<»«», » <>«»«» , '««»«»«» , !X »«X»,2 «»<X» X»«X» cc
( Ganze Loose kosten b fl . und halbe 3 fl .) Tic Gewinne werden baar in Vereins -Silber -Gnlden
durch untcrzeichnetes Bankhaus in allen Städten Deutschlands ausbezahlt , welches überhaupt
Ziehungs - Listen und Pläne gratis versendet . — Man beliebe sich daher ' dreckt zu
wenden an das HlMpt - LlMt bei

Außer den Gewinn - Beträgen werden — . , v ^ .
durch Unterzeichnete auch die planmäßigen T̂ellVU 2 ^ 1AZ1 blll «
Frei - Ldnse verabsolgl. - jlt Frankfurt g . Di .

Laut Jedermann zu Diensten stehenden amtlichen Listen wurden durch unsere Vermittlung
Wieder in jüngster Zeit folgende Kapital -Preise gewonnen , resp . ausbczablt :

fl. LtZOOO, Ist« ,«00 , 70,000 , SO,000 , 113,00« , 110,000, 23,000 - c.

Wohnungs- Veränderung .
Uiiterzeichneier zeigt einem perehrlichen

Publikum hiermit cm , Last seine Wohnung
sich bei Herrn Glaser Waag , Herren -

straste Nro . 7 im Hinterhause befindet .
Wilhelm Groß,

Maler und Tüncher dahier .

Milch,
süste und gestandene , wird stets zum
'Zerkaute bereit gehalten und auch auf
Verlangen ins Haus gebracht durch

Wilhelm Schweizer ,
Hauptstraße Nr . 27 .

Turn - Verein .
Die Turn - Hebungen haben

bereits im Freie » begonnen und
werden , wie bisher , Montags
und Donnerstags , Abends von
7 ) — !) Z Ubr für Turugcnossen ,

und von 7z — 6 Uhr für Zöglinge ,
fortgesetzt , was hierdurch zur Keuutuiß
gebracht wird .

Der T u r u w a r t .

N a ch r u f !
Uuserm lieben Tiiriisreund K . Lmßler ,

Pater , dem wir zum wärmsten Dank
verpflichtet sind , für sein kräftiges ,
unermüdliches Wirke » und Schaffen zum
Wöhle des Vereins , wodurch er sich ein
schönes Denkmal in allen Tnrnerherzen
gesetzt bat , bringen wir bei seinem Austritt
ans » » serm Verein » och ei » dreifaches ,
herzliches „ Gut Heil !"

Dnrlach , 17 . Mai 1863 .
Im Namen des Turnvereins :

Der Tnrnrath .

Geldanerbieten .
Es können sogleich 680 fl .

gegen doppelte Versicherung

^
Lz » 4Z pCt . ansgeliehen werden .

Geldanerbieten .
3VV - 6V8 st . sind gegen

doppelte Versicherung sogleich
ansznleihe » ; wo , sagt das
Kontor dieses Blattes .

Veldanerbieten .
In dem M ö ß n er ei fond

in Iöhlingen liegen 23 «»

riL? . '^ Gulden gegen gesetzliche
M ^

'
iooooIPsandurklinde zum Ausleihen
V , > Parat .

Iester , Gemeiiidcrechncr .

Von beute an ist fortwährend doppell
raffinirtes

Prlrolknm ( Erdöl)
zu haben bei

Leop . Weiß .
Am 1 . Juni 18 « 3 .

Ziehung des

Kurbel. Slaals -Anlehens.
Gewinne in Thalern : 40,000,36,000 ,

32,000, 8000, 4000, 2000, 1500, 1000
rc. rc . , geringster Treffer Thaler 60 .

Dev Verkauf dieser StaatSanlehens -
Loose ist in Baden gesetzlich erlaubt .

Für obige Ziehung kostet
Ein Loos nur fl . 3 .
Sechs Loose zusammen fl. 15.

Vcrloosungs - Pläne werden Jedermann auf
Verlangen gratis und franko übersandt ,
ebenso Ziehungslisten gleich nach der Ziehung ,
und die reellste und pünktlichste Bedienung
zugesichert durch

Jakob Lindheimer
Staats - Effekten Handlung

in Frankfurt a. M . (Saalgaffe Nr . 1 .

Gestorbene .
Durlach

( 8 . Mai : Gustav , Vat . Friedrich Gugel ,
Fabrikarbeiter , Z Jahr alt .

Verantwortlicher Redakteur K . ^ - iegrist — Druck und Verlag von A . Dups BuV druckerei .
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